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Kurz und kompakt: Saisoneröffnung auf dem Lausitzring 
 
 
ADAC GT Masters: Mercedes und Audi siegen beim Auftakt 
 
Das lange Warten hat sich gelohnt. 33 Supersportwagen von 7 Herstellern trafen sich am Lausitzring 
zum ersten Kräftemessen des ADAC GT Masters 2020. Der langersehnte Saisonauftakt bot zwei 
packende Rennen mit engen Fights. Am Samstag siegte der Mercedes-AMG GT3 Evo von Newcomer 
Toksport WRT. Maro Engel und Luca Stolz setzten sich gegen den Porsche 911 GT3 R mit Michael 
Ammermüller/Christian Engelhart am Steuer durch. Dritter wurde das Montaplast by Land-
Motorsport-Duo Christopher Haase und Max Hofer im Audi R8 LMS. Der Hersteller aus Ingolstadt 
freute sich am Sonntag über den Sieg seines Autos durch Dries Vanthoor und Charles Weerts vom 
Team WRT. Mercedes und Porsche rundeten mit Toksport WRT und Precote Herberth Motorsport 
auf den Positionen zwei und drei erneut das Podium ab. In der Gesamtwertung liegen Engel und Stolz 
nach einer fast perfekten Ausbeute in der Lausitz an der Spitze. 
 
ADAC Formel 4: Red Bull-Youngster Jonny Edgar feiert Doppelsieg 
 
Auftakt nach Maß für Jonny Edgar in der ADAC Formel 4. Das Talent aus der Nachwuchsschmiede von 
Red Bull drückte dem Wochenende auf dem Lausitzring mit zwei Siegen seinen Stempel auf. Der Brite 
gewann den Lauf am Samstag vor Joshua Dürksen und Elias Seppänen. Im ersten Sonntagsrennen 
sorgte Jak Crawford hinter Edgar für einen Doppelsieg von Van Amersfoort Racing. Rookie Tim 
Tramnitz freute sich als Dritter über sein erstes Edelmetall im Formelsport. Den Sieg im letzten 
Rennen des Wochenendes sicherte sich Seppänen. Der US Racing-Fahrer hielt die beiden R-Ace GP-
Piloten Victor Bernier und Kirill Smal erfolgreich in Schach. In der Meisterschaft führt Edgar vor 
Seppänen und Bernier. 
 
ADAC TCR Germany: Rookie & Routinier siegen bei Lausitzring-Premiere 
 
Die ADAC TCR Germany feierte beim ersten Auftritt 2020 eine Premiere. Zum ersten Mal in ihrer 
fünfjährigen Geschichte trat die Tourenwagen-Serie auf dem Lausitzring an. Der Sieger im ersten Lauf 
war gleich eine Überraschung. Rookie Nico Gruber vom Hyundai Team Engstler verwies Mike Halder 
im Honda Civic Type-R TCR und Teamkollege Antti Buri auf die Plätze zwei und drei. Im zweiten 
Rennen triumphierte Routinier Dominik Fugel vom Profi Car Honda ADAC Sachsen. Altmeister Harald 
Proczyk wurde im Hyundai i30 N TCR Zweiter, Buri komplettierte abermals das Podium. 
 
ADAC GT Masters eSports Championship: Williams Esports-Team räumt virtuell ab 
 
Doppelsieg für das Williams Esports-Team beim Start der ADAC GT Masters eSports Championship: 

Parallel zum Saisonstart des ADAC GT Masters ging es am Samstag auch in der mit insgesamt 80.000 

Euro dotierten Simracing-Serie los. Wie im realen Rennen siegt auch auf dem virtuellen Lausitzring 

Mercedes-AMG. Der Brite Jack Keithley gewann das erste von acht Rennen vor seinem Teamkollegen 

Nikodem Wisniewski, der ebenfalls einen Mercedes-AMG steuerte. Beide starten für das Esports-

Team des Formel-1-Rennstalls Williams. Als Dritter komplettierte Néstor García einen Dreifacherfolg 

für Mercedes-AMG, der Spanier startet für das Red Bull Esports Team. 
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ADAC Kart Masters: 176 Fahrerinnen und Fahrer beim Auftakt in Kerpen 
 
Unter Einhaltung eines strengen Hygienekonzeptes startete das ADAC Kart Masters am vergangenen 
Wochenende auf dem traditionsreichen Erftlandring in die Saison. Bei wechselndem Wetter von 
Regen bis zu hochsommerlichen Temperaturen lieferten sich die Teilnehmer packende Rennen und 
zeigten wieder Kartsport auf dem höchsten Niveau. Größte Veränderung im ADAC Kart Masters ist 
die Einführung der Mini-Klasse. Die Nachwuchsserie löst die bisher bekannten Bambini ab und startet 
nach internationalem Reglement. Insgesamt war der Rennsonntag mit 14 Finalrennen prall gefüllt. 
Die Siege gingen an Elias Weis (Mini), Kris Haanen (OK Junior), Kas Haverkort (OK), Maddox Wirtz, 
Maximilian Schleimer (beide X30 Junior), Philipp Damhuis, Louis Kulke (beide X30 Senior) sowie 
Robert Kindervater und David Trefilov in der Schaltkart-Klasse KZ2. Das nächste Rennen findet vom 
18.-20. September auf der neuen Kartbahn in Mülsen statt. Erstmalig gastiert das ADAC Kart Masters 
auf der Strecke in Sachsen und kürt dort bereits die Halbzeitmeister. 
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